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um eine äusserst kostengünstige Maschine, die in

der Leistung und Konzeption speziell auf die

Bedingungen in der Landwirtschaft abgestellt ist. So kann

das benötigte Wasser nicht nur auf dem Leitungsnetz,

sondern auch aus einem x-beliebigen Behälter

angesaugt werden. Dies macht den HD 1000 noch
mobiler und universeller als er ohnehin schon ist.

Die zu verwendenden Chemikalien können während
der Arbeit automatischer dosiert werden (2 eingebaute

Chemikalientanks à je 20 I Inhalt). Das Gerät

wird voll über die Handspritzpistole gesteuert. Ein

Abstellen an der Pistole bedeutet gleichzeitig ein

Stillsetzen der Pumpe.
Diese echten KAERCHER-Vorteile zusammen mit der
robusten Konstruktion und sorgfältigen Materialaus-
wahl machen besonders dieses Modell auf dem

Bauernhof zum beliebten Alles-Reiniger und Alles-
Desinfizierer. Weitere Vorzüge sind die Abdeckhaube
aus korrosionsbeständigem, schlagfestem Kunststoff,

die Schnell-Handvershcraubung für Schlauch,
Düsen und Pistole, Instrumentenbrett mit zentral
angeordneten Armaturen und Bedienungsschalter (mit
einem Handgriff bedienbar), der Sicherheitsblock mit

Wassermangelsioherung, Druckschalter und Filter,
der den HD 1000 vor Ueberdruck sichert. Dieses Modell

besitzt — wie übrigens alle KAERCHER-Hoch-

druckreiniger — nur einen, zentralen Antriebsmotor.

Praktische Winke

Winterarbeit

Die Zinken von Kreiselmaschinen halten lange, aber
doch nicht ewig. Was passiert mit den abgebrochenen

Zinken, wenn sie unbemerkt im Futter liegen
bleiben?

Solange bei der Ernte noch ein Teil in Handarbeit
ausgeführt wird, z. B. das Zuführen von Heu aus dem

Ladewagen zum Gebläse, bemerkt man den Fremdkörper

noch rechtzeitig. Wenn diese sehr zähen

Federspiralen jedoch von den Maschinen
«verschluckt» werden, kommt man meist nicht mehr mit
dem Schrecken davon. Besonders die exakt
schneidenden Häcksler ertragen solche Torturen schlecht.
Nicht ohne Grund werden heute vereinzelt schon
Metallspürgeräte aufgebaut, welche den Einzug ab¬

schalten, falls sich ein metallischer Fremdkörper im

Futter befindet.
Es gibt heute ein einfaches und bewährtes Mittel zur
Verhütung solcher Schäden; die Zinkenverlustsicherung.

Mit einem speziellen Kunststoffelement verbindet
man die beiden Einzelzinken unter der Spiralwindung.

Dies hat zwei Auswirkungen:
— die Schwingungen des äusseren (stärker belasteten)

Zinkens werden auf den inneren Zinken

übertragen und abgebaut. Dadurch verlängert
sich die Lebensdauer der äusseren Spirale.

— Bricht die äussere Spirale, dann verhindert das

Kunststoffelement das Abfallen des Zinken. Dieser
lose Zinken schlägt nun kräftig gegen feste
Maschinenteile und macht dadurch den Traktorfahrer

auf den Defekt aufmerksam. Man kann nun
den gebrochenen Zinken abnehmen und sofort
weiterarbeiten. Bei nächster Gelegenheit ist ein

neues Zinkenpaar zu montieren.
Man spart also durch den Einbau solcher
Zinkenverlustsicherungen während der stillen Winterzeit in

der nächsten Saison unter Umständen viel Geld,
sicher aber grossen Aerger. AEBI

Ein Kunststoffelement hält den gebrochenen Zinken
fest. Der Fahrer wird durch Schlag-Geräusche
gewarnt.
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